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Liebe Brüder und Schwestern! 

„Wenn das Brot, das wir teilen als Rose blüht…dann hat Gott unter uns schon sein Haus 
gebaut, dann wohnt er schon in unserer Welt.“ So heißt es in einem zeitgenössischen 
Kirchenlied, das es mittlerweile auch ins Gotteslob geschafft hat. Wie wird Gott unter uns 
erfahrbar, spürbar? Überall dort, wo die Liebe erfahrbar wird, mit der er die Welt geschaffen 
hat. Besonders greifbar wird sie, wenn wir diese Liebe an unseren Mitmenschen tun oder sie 
erfahren. Deshalb ist ja auch die Ehe ein Sakrament, also sichtbares/spürbares Zeichen der 
Liebe Gottes. In der Liebe der Eheleute soll uns ein Bild der Liebe Gottes vor Augen gestellt 
sein. Für die Menschen, die arm sind, kann die Liebe Gottes auch durch jene spürbar 
werden, die ihnen Hilfe zuteil werden lassen. Eine Möglichkeit dazu bietet die 
Elisabethsammlung der Caritas. Heuer für von Armut betroffene Frauen in Oberösterreich. 
Mit 35 Euro schenken Sie obdachlosen Menschen in der Wärmestube in Linz warme 
Mahlzeiten. Mit 40 Euro erhalten Jungfamilien und Alleinerzieherinnen in finanziellen 
Notlagen Gutscheine für Windeln und Babynahrung in Caritas-Beratungsstellen. Mit 50 Euro 
ermöglichen Sie armutsbetroffenen Menschen Lebensmittelgutscheine – damit der 
Kühlschrank am Monatsende nicht leer bleibt. Mit 100 Euro helfen Sie, dass Menschen, die 
in ihrer Not in die Beratungsstellen der Caritas kommen, ihre Wohnung heizen können, weil 
ein Teil der Heizkosten übernommen wird. 
Die Legende besagt, dass Elisabeth einmal entgegen der Vorgaben ihrer gierigen 
Schwiegermutter Brot zu den Armen gebracht hat. Als diese ihr sagte, sie solle zeigen, was 
sie im Korb hat, waren nach Anheben des Tuchs nur Rosen zu sehen. Mögen auch unsere 
Gaben für die Armen wie duftende Rosen sein, die die Welt ein bisschen angenehmer und 
liebevoller werden lassen. 

 

Caritas Beauftragter 
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33. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

L1: Mal 3,19-20b; L 2: 2 Thess 3,7-12; Ev: Lk 21,5-19  

 

 

UNSERE GOTTESDIENSTE: 

 

Montag, 17.11. 19:00 Uhr Hl. Messe für † Andreas Wimmer 

Dienstag, 18.11. 08:00 Uhr Hl. Messe für † Stefanie Fahrner 

  14:30 Uhr Gottesdienst im Bezirksseniorenheim Maxquellgasse 

Mittwoch, 19.11. 19:00 Uhr Hl. Messe für † Propst Berthold Pessl,  
Schwester Agnes und Familie 

Donnerstag 20.11. 08:00 
19.00 

Uhr 
Uhr 

Hl. Messe für † Evelin Hirnböck 
Besinnliche Stunde mit Aussetzung des Allerheiligsten 

Freitag, 21.11. 08:00 Uhr Hl. Messe für † Mathias und Luzia Pühringer 

Samstag, 22.11. 08:00 Uhr Hl. Messe für † Elisabeth Fahrner und Familie 

  17:30 Uhr Hl. Messe in kroatischer Sprache 

  19:00 Uhr Hl. Messe für † Hans Schrattbauer 
Sonntag,  23.11.  CHRISTKÖNIGSSONNTAG  
  09:30 Uhr Gottesdienst zum Jugendsonntag (FT Kinder u. Jugend) 

Hl. Messe für † Eltern Zuschrott und Schwaiger 
als Dank und Bitte 

  11:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 
  19:00 Uhr Hl. Messe für † Brigitta und Günther Reithofer 
 

 

 

INFORMATIONEN: 
 
Montag,  17.11. 17:00 Uhr Jungscharstunde im Pfarrzentrum, 2. Stock (bis 18:00 Uhr) 

Donnerstag,  20.11. 20:00 Uhr Probe Chorus Nicolai 

Freitag, 21.11. 16:00 Uhr Zeit zum Reden, Zeit zum Zuhören 
mit Teresa Kaineder (Seelsorgerin im Dekanat) 
in der Kapelle der Stadtpfarrkirche 

Samstag 22.11. 09.00 Uhr Erweiterte Klausur des Pfarrgemeinderates unter dem Motto:  
„Wir gehen in Jesus Spuren“ 

 

 
 

  


